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1	 Was bringt mir das?
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Aufmerksamkeit 
• ��Über die Zwischennutzung wird gesprochen/berichtet. Sie 

zieht Aufmerksamkeit, sowohl von den Medien, als auch 
von der Bevölkerung auf sich. Das ist die beste Werbung.

Standortaufwertung 
• �Alles ist besser als Leerstand. Zwischennutzungen zeigen 

zukünftige Nutzungsmöglichkeiten und Potenziale für den 
Standort auf.

• ��Eine Zwischennutzung hat Ausstrahlungskraft. Dieser 
Effekt kann gezielt für die Vermarktung der Standortqualität 
eingesetzt werden.

Schutz und Sicherheit
• �Durch Zwischennutzungen werden Gebäude und Räume 

unterhalten und gereinigt.
• Zwischennutzungen beugen Vandalismus vor.

Erträge
• �Im Gegensatz zu einem Leerstand ermöglicht eine 

Zwischennutzung Einnahmen, welche mindestens die 
laufenden Betriebskosten decken.

• �Leerstand kostet doppelt: Für den Eigentümer und die 
umliegenden Geschäfte.

Alternative Raumnutzungen
• �Kreative finden Freiräume und schaffen Potentiale.
• �Kleinunternehmerinnen und -unternehmer können ihre Pro-

dukte/Ideen am stationären Markt ausprobieren.
• �ExistenzgründerInnen können Zwischennutzungen als 

Startrampe für ihr Unternehmen sehen.
• �Ermöglichen saisonalen Handel (z.B. Weihnachtsverkauf).
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2	 Beispiele für Zwischennutzungen 
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Zwischennutzungen sind befristete Nutzungen zur Überbrüc-
kung von Planungsphasen oder Leerständen. Sie können viele 
Formen haben: Ob in oder an Immobilien oder auf Freiflächen. 
Ob einmalig, kurzfristig oder über einen längeren Zeitraum. 
Zwischennutzungen sind nicht rein ökonomisch orientiert, bie-
ten aber allen Akteuren einen Nutzen: Gestaltungsfreiräume 
und Starthilfen für die Einen – Aufmerksamkeit, Vandalismus-
schutz und Renomée für die Anderen. 

Vertragsrechtlich sind Zwischennutzungen gut zu regeln: Vom 
kurzfristigen Gewerbemietvertrag bis hin zur notariellen Räu-
mungserklärung. Baurechtlich ist die jeweilige Nutzung dem 
Genehmigungsspielraum gut anpassbar. Eigentümer müssen 
sich somit keine Sorgen machen.

Die Herausforderung liegt darin, gute Nutzungskonzepte zu 
organisieren und den Koordinationsaufwand gering zu halten. 
Hierbei helfen wir Ihnen. Diese Arbeit nehmen wir Ihnen ab.

Übersicht verschiedener Zwischennutzungsarten:

Auf den folgenden Seiten finden Sie eine Auswahl einiger von der MGS 
durchgeführter Zwischennutzungen.

Nutzen Rechtliches Zeitrahmen

Schaufenster • �Positive Präsentation während 
Umbauphase

• freie Gewerbefläche fällt auf
• �positive Effekte auf benachbarte  

Geschäfte

• �Mietvertrag nicht 
nötig, ggf. Nutzungs
vereinbarung

von 2 Wochen 
bis ca. 3 Mo-
nate

Immobilie • �Imagesteigerung der Immobilie 
in der Nachbarschaft

• �Sehr werbewirksam, dadurch 
erleichterte Nachnutzersuche

• keine Nebenkosten
• �ggf. Einnahmen durch symboli-

schen Mietbetrag
• �positive Effekte auf benachbarte 

Geschäfte

• �geregeltes Miet
verhältnis mit 
rechtswirksamer 
Berfristung und Nut-
zungskonzept

ab 1 Monat

Freifläche • �öffentliche Zugänglichkeit kann 
so ermöglicht werden

• �Zwischennutzung schafft Akzep-
tanz für geplante Bebauung

• �Vandalismus und Vermüllung 
können reduziert werden

• �geregeltes Mietver-
hältnis mit Verkehrs
sicherungspflicht und 
Nutzungskonzept

ab 3 Monaten
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Pasinger Pappschachtel

Projekt: 
Kulturelle Zwischennutzung mehrerer Gewerbeeinheiten 
eines Abrisshauses. Fünf Gewerbeinheiten der sogenannten 
„Pasinger Pappschachtel“ wurden über mehrere Monate 
während der Planungs- und Genehmigungsphase eines Neu-
baus an selbiger Stelle zur Zwischennutzung freigegeben.  

Leistungen der MGS:
Die Vermittlung wurde zentral durch die MGS organsiert. Die 
MGS war Ansprechpartnerin für die Nutzenden. Finanzie-
rungsunterstützung für nachbarschaftsförderliche Konzepte.

Rechtlicher Rahmen: 
Befrister Mietvertrag mit notarieller Räumungserklärung. Kein 
Mietzins, die Mieter tragen die Nebenkosten. Keine Anpas-
sung der baurechtlichen Nutzungen notwendig bzw. durch  
Einzelgestattungen erfolgt.
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FLO**

Projektbeschreibung: 
Kulturelle Zwischennutzung in einem Baudenkmal während 
der enehmigungsphase eines Umbaus im Zuge einer Neu-
vermietung. Niederschwelliges Angebot zur Förderung der 
Stadtteilkultur.

Leistungen der MGS:
Die Vermittlung wurde durch die MGS gemeinsam mit der 
Lokalpolitik sowie dem Kultureferat der Landeshauptstadt 
München abgestimmt. Kontinuierliche Projektbegleitung durch 
das Stadtteilmanagement der MGS.

Rechtlicher Rahmen:
Befrister Mietvertrag mit symbolischem Mietzins von 1 EUR/
m2 zzgl. Umsatzbeteiligung bei etwaiger kommerzieller Ein-
nahmen. Die Mieter tragen die Nebenkosten. Keine Anpas-
sung der baurechtlichen Nutzung notwendig.

Info: 
www.flo2stern.de 
www.facebook.com/flostern1

http://www.flo2stern.de
http://www.facebook.com/flostern1
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Agfa im Bilde

Projektbeschreibung: 
Ausstellung von Fotografien der Umbauphase des Neubau-
quartiers auf dem ehemaligen Agfa-Areal in einer freien Ge-
werbeeinheit auf dem Areal.  

Leistungen der MGS:
Abstimmung mit dem Eigentümer, Organisation der Ausstel-
lung, Rahmenprogramm, Pressearbeit. 

Rechtlicher Rahmen:
Formlose Vereinbarung zwischen MGS und Eigentümer, Veran-
stalterhaftpflicht.
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HiSTOREy

Projektbeschreibung: 
Performativer Stadtrundgang zur Stadtteilgeschichte im öffent-
lichen Raum und in mehreren Gewerbeleerständen im Stadt-
teilzentrum Giesing.

Leistungen der MGS:
Betreuung des Projektträgers, Finanzierung, Abstimmung mit 
dem Eigentümern

Rechtlicher Rahmen:
Formlose Vereinbarung zwischen Projektträger und Eigentü-
mer; Veranstalterhaftpflicht bei Projekträger
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Giesinger Grünspitz

Projektbeschreibung: 
Aktivierung einer Freifläche im Vorfeld der Umgestaltung als 
öffentliche Freifläche.

Leistungen der MGS:
Konzeptentwicklung und Finanzierung, Abstimmung mit Betei-
ligten, Jahresplanung mit Projekträger 

Rechtlicher Rahmen:
Mietvertrag zwischen Projektträger und Eigentümer, Förder-
vertrag mit der MGS

Info: 
www.gruenspitz.de
www.facebook.com/gruenspitz.giesing

http://www.gruenspitz.de
http://www.facebook.com/gruenspitz.giesing
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Unsere Tela

Projektbeschreibung: 
Schaufensterbeklebung eines Gewerbeleerstands mit stadt-
teilhistorischen Informationen und als Hinweis auf die Ausstel-
lung „Unsere Tela“ der MVHS.

Leistungen der MGS:
Abstimmung mit dem Eigentümer, Abstimmung mit dem 
Projektteam „Unsere Tela“, Finanzierung

Rechtlicher Rahmen:
formlose Vereinbarung zwischen MGS und Eigentümer

Info:
www.unsere-tela.de
www.facebook.com/unseretela
 

Unsere Tela

      Genau  hier  
    war Giesings  
        erste Tankstelle. 

  Ausstellung

   Unsere Tela
VHS, Severinstr. 6   
(Stadtbereichszentrum Ost)

Ausstellungsdauer: 
30.6. bis 16.9.2016
geöffnet Mo bis Do 9 – 21 Uhr (ab 29.8. bis 17 Uhr)  
Fr 9 – 14 Uhr an den Wochenenden im Juli 
und am 20./21.8. von 10 – 17 Uhr

www.unsere-tela.de

ca. 250 m

Mehr zur Geschichte  
und Gegenwart der  

Tegernseer Landstraße  
erfahren Sie ab 30. Juni  

in der Ausstellung

       Neugierig?    

   Das nächste Kapitel  
           der Tela beginnt hierUnsere Tela

Die Ausstellung  
Ab 30.6. in der VHS, Severinstr. 6  
(Stadtbereichszentrum Ost)

Unsere Tela

Schon gewusst?

Front / Tegernseer LandstraßeSeite / St.-Martin-Straße Seite / Werinherstraße

Unsere Tela

1920

2010

Die Ausstellung

2016

Eröffnung 
am 30.6

www.unsere-tela.de

Die Ausstellung findet statt in Kooperation mit 

Die Ausstellung wird gefördert durch

Legaltext
Obis quosand elessiniate inctaestia santisq uiducilitios el inis 
ipicimposPorem quid quature, sus alit ommolor isitis quas pa volorru ndebit 
es volut et quaescilis magnimilla vendes quis repedit fuga. Ic tore, sernam 
ipsandi gnimusanis id quistru ptaturia quide nem vel id quasped molore si 
berionsed utempor emodis ditaturis es apercil iquati beria nis qui dolupta il 
in cum eatenist, te coribea sin et eos mint vella delectia et quatus conempo 
repudictem re doluptin nonsed quisin re volore voloreicias magnis cum 
alibusc illibus culla que ommod que veles ea volorepudis aut voluptam fugit 
fugiati ssimus aut la ne nate re sitat.
Neque que corro et, sinis quid maximaio in platus quas maximpore ipsa 
volenist atur restiatest incipsumquas quiatur? Orit, que ventio.

135 cm

13
5 

cm

13
5 

cm

13
5 

cm

13
5 

cm

13
5 

cm

Gefördert mit Mitteln der Städtebauförderung im Bund-Länder- 
Programm „Stadtteile mit besonderem Entwicklungsbedarf –  
Soziale Stadt" und mit Mitteln der Landeshauptstadt München.

http://www.unsere-tela.de
http://www.facebook.com/unseretela
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3	 Wie läuft das ab?
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Sie wollen vermeiden, dass eine ihrer Immobilien leer steht. 
Wir unterstützen Sie dabei. Von der Beratung bis hin zur 
vollständigen Durchführung.

Eine Zwischennutzung macht Sinn. 
Für Sie und die direkte und unmittelbare Nachbarschaft. Planungs-, 
Genehmigungs- oder Übergangsphasen können sinnvoll genutzt und sogar 
Einnahmen generiert werden. 

Keine Angst bei der Umsetzung.   
Die Münchner Gesellschaft für Stadterneuerung mbH (MGS) verfügt über 
langjährige Erfahrung in der schnellen und problemfreien Organisation von 
kulturellen und sozialen Zwischennutzungen. Mit dem Stadtteilmanagement 
sind wir vor Ort präsent und bestens vernetzt. In Abstimmung mit Akteuren vor 
Ort sowie der Lokalpolitik entwickeln wir so passende Konzepte. Wir kennen 
Genehmigungsläufe und die Strukuren der Münchner Stadtverwaltung. So ver-
laufen die Zwischennutzungen erfolgreich und problemfrei. Dabei stehen wir 
Ihnen von der Idee bis zum Projektende zur Seite.

Kostenfrei und im Sinne der Stadtteilentwicklung. 
Unsere Unterstützung ist kostenfrei. Wir bieten diese in Münchner Sanierungs-
gebieten an. Derzeit in Teilen von Giesing, Neuaubing, Ramersdorf, Berg am 
Laim, Pasing und Trudering. Wir handeln als städtische Sanierungsträgerin im 
Sinne der durch den Stadtrat beauftragten Stadtteilentwicklung im Rahmen der 
Städtebauförderung.
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4	 Über die MGS
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unsere gemeinsame Arbeit. Hinter 
der erfolgreichen Umsetzung der Auf-
gaben durch die MGS steht ein Team 
aus den Fachdisziplinen Geografie, 
Stadtplanung, Landschaftsarchitektur, 
Architektur, Ingenieurwissenschaften 
Sozialwissenschaften, Philosophie 
und Kommunikationswissenschaften. 
Derzeit hat die MGS ca. 50 Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter.

Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der MGS leisten durch ihr Denken und 
engagiertes Handeln ihren Beitrag 
zum Gesamterfolg. Wir entwickeln 
laufend unsere Kenntnisse und Fähig-
keiten weiter. Wir passen interne und 
externe Veränderungsprozesse schnell 
an, um neuen Aufgaben gewachsen 
zu sein. 

Die Münchner Gesellschaft für 
Stadterneuerung mbH (MGS) ist 
ein Tochterunternehmen der GWG 
München und Sanierungsträgerin / 
Treuhänderin der Landeshauptstadt 
München.

Wir verstehen uns als langfristige, 
verlässliche und moderne Partnerin 
der Landeshauptstadt München und 
sind bei der sozialen Stadterneuerung 
dem Gemeinwohl verpflichtet.

Als Sanierungsträgerin und Treu
händerin entwickeln wir gemeinsam 
mit der Landeshauptstadt München 
integrierte Handlungskonzepte und 
unterstützen sie bei der Umsetzung 
der Städtebauförderungsprogramme 
und der Stadtteilentwicklung.

Bei der Vorbereitung und bei der 
Durchführung der Sanierung gemäß 
den Bestimmungen des Baugesetz-
buchs, erfüllen wir Aufgaben aus 
den Bereichen Städtebau, Soziales, 
Ökologie, Kultur sowie Strukturver-
besserung.

Unsere Stärke liegt in der Bewälti-
gung vernetzter, langfristig angeleg-
ter Projekte, mit unterschiedlichen 
Anforderungen von Nutzern und 
Beteiligten. Wir meistern die daraus 
resultierenden planerischen und orga-
nisatorischen Abhängigkeiten. Wir ha-
ben Erfahrung sowohl mit öffentlichen 
als auch mit privaten Finanzierungen. 
Das Portfolio der MGS umfasst die 
Vorbereitung und Durchführung von 
Stadterneuerungsmaßnahmen, Stadt-
teilmanagement, Leerstands- und 
Flächenmanagement, Projektentwick-
lung und -steuerung, energetische 
Stadterneuerung, Öffentlichkeitsarbeit 
sowie die Konzeption und Umsetzung 
von Beteiligungsprozessen. Bei allen 
unseren Leistungen sind uns wirt-
schaftliches Handeln, nachdrückliche 
Verfolgung der Ziele, Qualitätssiche-
rung und Termintreue wichtig.

Wir sehen uns als Team und arbei-
ten fachübergreifend. So bieten 
wir unsere Leistungen für unsere 
Auftraggeber aus einer Hand an. 
Wertschätzung, Vertrauen, Integration 
und soziales Engagement prägen 



Münchner Gesellschaft für 		 Tel. 089. 55 11 48 10 
Stadterneuerung mbH		  Fax. 089. 55 11 48 46
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81671 München			   www.mgs-muenchen.de
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